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So geht  
Wintercamping

Dieses Jahr möchten Sie Ihren Camper nicht  im Herbst abmelden und einmot-

ten? Sie wollen die Saison über den Oktober hinaus verlängern? Dann versetzen 

wir uns in Gedanken in eine verschneite Winterlandschaft in den Bergen. Es ist 

dunkel, Sterne funkeln über dem Kopf, der Schnee knirscht unter den Füßen, alle 

anderen Geräusche werden geschluckt. Sie kehren zurück von einem ausgedehn-

ten Abendspaziergang zu Ihrer kleinen, warmen Wohnbüchse, wo eine dampfen-

de Tasse Tee und ein Buch warten. Der Körper ist wohlig müde von einem langen 

Wintersporttag, vom Aufguss in der Sauna oder der heißen Dusche. Man geht früh 

ins Bett beim Wintercamping. Denn am nächsten Morgen glitzert die Sonne auf 

den Pisten und Loipen, die auf ihre ersten Gäste warten. 

 Was den perfekten Wintercampingplatz ausmacht?  Das Privatbad, eine 

Tischtennisplatte im Aufenthaltsraum, ein offener Kamin, die Saunahütte oder 

das Schwimmbad? Die Bandbreite der Ausstattung ist riesig, und sie reicht vom 

einfachen Naturcamping bis zum Ferienpark. Viele Plätze bieten zudem mittler-

Mit einem winter­

tauglichen Camping­

mobil wird der Urlaub im 

Schnee zum Vergnügen.
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weile Alternativen zu Stellplätzen an und besitzen Mietwohnwagen, estländische 

Holziglus oder elegante Hütten. Standards wie Strom am Stellplatz sowie warme 

und geräumige Sanitäranlagen gehören eigentlich überall zur Grundausstattung. 

Darüber hinaus hängt die Wahl von den eigenen Bedürfnissen und Preisvorstel-

lungen ab. Meine persönliche Meinung ist: Lage, Lage, Lage (und Sauna). Ein 

Käuzchen ruft zum Einschlafen aus den Bäumen auf einem Platz mitten in der 

Natur, beim Aufwachen schaut man aus dem Bett auf majestätische Bergriesen, 

nach dem Frühstück werden die Langlaufskier noch am Camper angeschnallt, 

und die Kids rennen zum Lift. Der besondere Luxus ist dann am Abend der Sauna-

gang – das Ausdampfen im Schnee nach einer Viertelstunde Schwitzen zählt für 

mich zu den besten Minuten des Tags.

 Aber die Suche nach dem perfekten Wintercampingplatz  ist natürlich nicht 

frei von den Fragen, wo man wohnen soll und wie viel Zeit man für die Anreise ein-

planen kann. Lohnt die Anfahrt in die Alpen? Besitzt man gar genügend Zeit, die 

volle Flexibilität des Campers zu nutzen und verschiedene Plätze auszuprobieren, 

von Platz zu Platz zu fahren und unterschiedliche Wintersportorte zu entdecken? 

Denn obwohl das Angebot aus Langlaufloipen, alpinen Skipisten, Winterwander-

wegen und Rodelpisten in vielen Wintersportorten ähnlich klingt, besitzen gera-

de die ersten Erkundungstage den größten Reiz: Die Skispitzen gleiten um eine 

Kurve, und vor einem tut sich ein ganz neues Panorama auf. Man wandert einen 

Berg hoch und erlebt das Abenteuer der persönlichen Erstbesteigung. Oder man 

lässt sich direkt auf etwas gänzlich Neues ein und quert die Hänge auf Schnee-

schuhen.

 Für viele Regionen  ist die gesamte faszinierende Wintersportwelt so nah, dass 

auch ein Wochenendausflug möglich ist. Nach dem ersten Schneefall werden im 

Harz oder im Sauerland genauso wie in Kitzbühel oder Davos die Pisten gespurt. 

Und wer einmal den Rennsteig mit den Langlaufskiern befahren hat oder sich mit 

einem Snowkite über die Wasserkuppe hat ziehen lassen, wird bald wieder die 

Schneeprognosen studieren.

 In jedem Fall ist es wichtig,   gerüstet zu sein und ein wenig Zeit in die Vorbe-

reitung zu stecken. Um das eigene Bett neben der Piste stehen zu haben, bedarf 

es im Camper einer Grundausstattung, die das Leben in der kalten Natur möglich 

macht. Heizung und Isolierung sollten vor der Abfahrt gründlich geprüft werden, 

und Schneeketten gehören genauso ins Gepäck wie Winterstiefel und Handschu-

he. Das Gute ist: Man ist selten allein, und die Campingcommunity weiß, wie 

wichtig die gegenseitige Hilfe ist. Gerade im Winter. So steht man dann gut ausge-

rüstet mitten in der Natur, es herrscht absolute Stille, der Mond zieht am Fenster 

vorüber, und das ist der Moment, in dem man sich endgültig sicher ist, dass es die 

richtige Entscheidung war, den Camper diesen Herbst nicht abzumelden.

Ich wünsche allzeit gute Fahrt und immer 

eine Handbreit Schnee unter dem Ski!

Ihr Julian Meyer
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Achensee

4

Der Achensee ist ein Bergsee, wie er im Bilderbuch steht. Der Fjord der 

Alpen ist der größte See Tirols und lohnt schon allein den Besuch der 

Region. Umringt ist er von kleinen touristischen Ortschaften und vor 

allem von der einsamen Bergwelt. Im Osten steht das Rofangebirge mit 

schroffen Spitzen und senkrechten Felswänden. Und im Südwesten erstreckt 

sich das Karwendelgebirge, eine der unbewohntesten Gegenden Mitteleuro-

pas. Eine einzigartige alpine Urlandschaft, ein mehr als 700 Quadratkilome-

ter großer Naturpark.

Zumeist sind es nicht die alpinen Skifahrer, die hierherkommen. Es gibt 

keinen großen Skizirkus und wenig Après-Ski. Dafür warten viele, viele ge-

pflegte Loipenkilometer, einfache Winterwanderwege und herausfordernde 

Skitouren und Schneeschuhwanderungen. Erfahrene Tourengänger suchen 

sich ihre eigenen Wege, geübte Einsteiger halten sich an Strecken neben den 

Skipisten, und alle anderen nehmen an einer der geführten Touren teil, die 

von staatlich geprüften Berg- und Skiführern angeboten werden. Mit Fellen 

wird frühmorgens den Berg hinaufgestiegen. Belohnt wird die Mühe mit 

Ausblicken auf den glitzernden See!

Gewusst,  
wann …

Silvesterschwimmen  

am Achensee

Zur Mittagszeit des 31.12. 

springen immer zwei Verrückte 

zugleich in den eiskalten Achen-

see und legen die 50-Kilome-

ter-Schwimmstrecke zurück. 

Ein Wettkampf, bei dem sich 

niemand ernst nimmt und der in 

der ruhigen Region tatsächlich 

eine Art Happening ist. Silvester 

am Achensee verspricht einen 

geruhsamen Jahreswechsel. 

 O www.achensee.com/

erleben/winterurlaub/

silvesterschwimmen-achensee
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Skigebiet Christlum 

Achenkirch

Auf der Nordseite des Achensees liegt an der Ost-

flanke des Karwendels dieses feine Skigebiet. Mit 

breiten sonnigen Abfahrten, einem Snowland und 

einer Rodelstrecke an der Mittelstation werden ge-

rade die Kleinen angesprochen. Aber da unter den 

27 Pistenkilometern auch einige FIS-zertifizierte 

schwarze Pisten sind, ist für jede Erfahrungs- und 

Leistungsstufe etwas dabei.

Langlauf rund  

um den Achensee

Mit mehr als 200 Loipenkilometern zählt der 

Achensee zu den beliebtesten Langlaufregionen 

Tirols. Insbesondere für Anfänger wird eine gute 

Umgebung geboten, zum Beispiel mit einem drei-

tägigen Langlaufcamp, der Übungsloipe in Pertisau 

oder der einfachen Ortsloipe Achenkirch. Letztere 

ist sogar barrierefrei, da einige Strecken auch spe-

ziell für Langlaufschlitten präpariert werden, mit 

denen Rollstuhlfahrer unterwegs sind. Von den 

Campingplätzen aus klappt die An- und Abreise zu 

den Loipen hervorragend mit den kostenlosen öf-

fentlichen Bussen. 

Rofan 

Von Maurach aus fährt die Seilbahn hoch zum Ro-

fan. Hier gibt es auch ein kleines Skigebiet, die 

Christlum Achenkirch

 O Pistenlänge: 27 km 

 O Lifte: 10

 O Höhe: 950–1800 m

 O Schneesicher:	    
 O Familien:	      

 O Highlight: Hervorragende Loipen 

rund um den Achensee

◄ Der Achensee ist zu jeder Jahreszeit  

einen Besuch wert – im Winter locken hier  

auch noch die Skigebiete.

Rund um Pertisau führen weitläufige Loipen und Winterwanderwege.
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Campingplätze

Alpen-Caravanpark Achensee     

9 	An der Nordspitze des Achensees gelegen, hat man von hier einen herrlichen Bergblick. 

Abends lädt das Restaurant dieses 4-Sterne-Platzes zu Pizza am offenen Kamin und einem wär-

menden Getränk, während die Kids im Bällebad, am Kicker oder Billardtisch spielen. Alle freuen 

sich über die sehr gut gepflegten und gemütlichen Sanitäranlagen sowie den großzügigen Skikeller. 

	❄ Es sind nur zwei Kilometer bis zu den Liftanlagen des Ski- und Rodelgebiets Christlum, das 

bequem mit dem Skibus angefahren werden kann. Und in unmittelbarer Nachbarschaft startet 

eine kostenlose Loipe, mit der das große Loipennetz rund um den Achensee erreicht wird.

 O Achenkirch 17, 6215 Achenkirch, Tel. +43 (0)5246 6239,  

GPS 47.499549, 11.706416, ganzjährig geöffnet

 T pincamp.de/nt4800

Camping Karwendel     

10 	Der ruhig gelegene Naturcampingplatz liegt am Dorfrand von Maurach an der Südspitze des 

Achensees. In den Dorfkern, zum Seeufer und zum Atoll Achensee führen bequeme Fußwege. Die 

Sanitäranlagen sind neu und sauber, in der Gaststätte wird leckeres Wild aus eigener Jagd zubereitet, 

und der Jugendraum beschäftigt die ganze Familie bei schlechtem Wetter. Gemütliche Holzblock-

häuser werden für die Nichtcamper angeboten. Rundum gelungen!

	❄ Die Rofan Seilbahn liegt in Fußdistanz, und zum Skigebiet Christlum Achenkirch fährt 

regelmäßig der Skibus (13 km), der direkt vor der Tür hält. Unmittelbar am Platz verlaufen 

eine Loipe und schöne Spazierwege. Ein Skiraum mit Skischuhtrockner ist vorhanden.

 O Planbergstrasse 23, 6212 Maurach, Tel. +43 (0)5243 6116,  

GPS 47.4216, 11.7401, 01.01.–06.11., 22.12.–31.12. geöffnet

 T pincamp.de/nt4640

Der Alpen­Caravanpark Achensee bietet See­ und Bergblick.
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meisten Gäste kommen aber wegen der Aussicht 

oder für Wanderungen. Sei es, um einen Rundweg 

von circa einer Stunde zur Erfurter Hütte zu spazie-

ren. Oder, um mit den Schneeschuhen oder Touren-

skiern die verhältnismäßig einfache Tour vorbei an 

der Erfurter Hütte durch den Schnee in Richtung 

Rofanspitze aufzusteigen.

Atoll Achensee

Biozirbensauna, klassisch, Finnisch oder weniger 

heiß in der Kräutersudsauna, oder beim schwim-

men im Infinitypool – beinahe von überall schaut 

man aus den großen Panoramafenstern auf das 

atemberaubende Bergseepanorama. Und wer nicht 

nur entspannen will, wird im modernen Atoll am 

Seeufer von Maurach auch fündig. In der Boulder-

halle werden regelmäßig neue Routen aller Schwie-

rigkeitsgrade geschraubt, im Gym quälen sich die 

Fitnessfans (natürlich auch mit Seeblick), und im 

Winter lädt das Atoll auf einem Kunsteislaufplatz 

zum Schlittschuhlaufen und Eisstockschießen. In 

Maurach wird einem, egal bei welchem Wetter, 

nicht so schnell langweilig. 

Essen & Trinken

SeeEck Achensee

Hier kocht die Chefin Steffi mit den fri-

schesten Zutaten Köstlichkeiten wie ihre 

geschäumte Fischsuppe, Spinatknödel und 

knuspriges Backhendl. Dazu sitzt man im 

Winter gemütlich am Kamin. 

 O Seestraße 41a, 6215 Achenkirch,  

Tel. +43 (0)664 1311152, www.seeeck.at 

Arthur‘s Venezia 

Auch außerhalb des Campingplatzes 

Karwendel findet man in Maurach leckeres 

Essen. Zum Beispiel in Arthur’s Trattoria & 

Pizzeria mit krosser Pizza oder Miesmu-

scheln in Weißwein. 

 O Dorfstraße 23, 6212 Maurach, Tel. +43 

(0)5243 5527, www.arthurs-achensee.at

Von Pertisau am Fuß des Rofan aus lässt sich die Region rund um den See bestens erkunden.
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Wilder Kaiser 

5

Während die Hänge des Wilden Kaisers so schroff und steil sind, 

dass sie sich selbst für die tollkühnste Skipiste nicht eignen, sind 

die sanften Flanken der Kitzbühler Alpen wie geschaffen für Ab-

fahrts- und Rodelstrecken sowie Winterwanderwege. Und da haben die 

Tiroler sich nicht lange bitten lassen und ein weitverzweigtes Winter-

sportgebiet geschaffen, das mit 288 Pistenkilometern so groß ist, dass 

problemlos der Tag verbracht werden kann, ohne eine Abfahrt doppelt zu 

machen. Die neun Talstationen der SkiWelt Wilder Kaiser-Brixental be-

finden sich in verschiedenen Orten, die durch gute Straßenverbindungen 

und die kostenlosen Skibusse perfekt miteinander vernetzt sind. Die Ort-

schaften und die oberhalb davon liegenden Abfahrten haben alle ihren 

eigenen Charakter: Südseite, Nordseite, das geschichtsträchtige Brixen 

im Thale, die kleinen Gassen von Hopfgarten-Markt und das malerische 

Ensemble des Dorfs Söll. Eigentlich sollte hier für jeden etwas dabei sein, 

aber wem diese Riesenauswahl dennoch nicht reicht, der begibt sich 

nach Kitzbühel: entweder schnell und bequem per Bus oder traumhaft 

schön über die KitzSkiWelt Tour.

Gewusst,  
wann …

Ellmi’s zauberhaftes 

Bergadvent

Während auf anderen Weih-

nachtsmärkten innständig auf 

ein weißes Weihnachten gehofft 

wird, machen sich die Ausrich-

ter des Ellmauer Bergadvents 

auf 1500 Metern darum wenig 

Sorgen. Im verschneiten Wald 

vor der nächtlichen Kulisse des 

Wilden Kaisers ist Advents-

romantik garantiert. Ab dem 

zweiten Adventwochenende am 

Freitag- und Samstagnachmittag 

und -abend. Auffahrt mit der 

Almbahn Hartkaiser.

 O Weißachgraben 5a, 6352 

Ellmau, www.ellmau-going.at
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SkiWelt Wilder  

Kaiser – Brixental 

Von den 288 Pistenkilometern sind 33 Kilometer 

schwarze Pisten. Viele der Abfahrten sind zwar lang, 

aber auch breit und gut zu meistern. Kinder fahren 

in Begleitung eines Elternteils in der Nebensaison 

bis zum 15. Lebensjahr gratis. Mit Kinder- und An-

fängerfreundlichkeit wird hier geworben. Aber auf-

grund seiner Größe und Verästelung ist das Gebiet 

so vielfältig, dass für alle Altersstufen etwas dabei 

ist. Ein guter Ausgangspunkt ist das im Zentrum des 

Gebiets liegende Brixen im Thale, wo es direkt eine 

Auswahl unterschiedlichster Abfahrten gibt. Anfän-

ger orientieren sich am besten gen Osten Richtung 

Going und Ellmau, Profis nach Norden Richtung Söll 

und Snowpark-Fans gen Süden zum Big Playground 

Westendorf. Winterwanderwege sind beinahe über-

all zu finden, aber eine besonders schöne Wande-

rung startet im Bergdorf Going, führt den Astberg 

hinauf zur Hütte am Hollenauer Kreuz und bietet 

fantastische Ausblicke auf den Wilden Kaiser.

Kaiserbad Ellmau

Ein sehr schönes kleines Familienbad mit einem 

Außenbecken, das auch im Winter geöffnet ist, Rut-

schen und herrlichen Ausblicken auf die umliegen-

de Bergwelt. Die Kids vergnügen sich auf den zwei 

Rutschen oder auf dem Indoorwasserspielplatz. 

Und die Erwachsenen entspannen im Solebecken, 

SkiWelt Wilder Kaiser

 O Pistenlänge: 284 km 

 O Lifte: 90

 O Höhe: 620–1957 m

 O Schneesicher:	    
 O Familien:	      

 O Highlight: Top-Allrounder für  

die ganze Familie

◄ Die zerklüfteten Berggipfel und steilen Hänge  

im Wilden Kaiser kommen bei Sonnenuntergang 

besonders gut zur Geltung. 

Für Klein und Groß ist das Angebot an Pisten in der SkiWelt Wilder Kaiser­Brixental enorm.
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Campingplätze

Panoramacamping Westendorf     

11 	Das leicht geneigte Rasengelände ist auf drei Stufen naturnah von Wiesen und Wald umsäumt, 

und von Straße und Bahnlinie durch einen Tannenstreifen getrennt. Kindern und Jugendlichen steht 

der Spiel- und Aufenthaltsraum nicht nur an Schlechtwettertagen zur Verfügung, und gegen ein 

kleines Entgelt kann die schöne Sauna genutzt werden. 

	❄ Gut zwei Kilometer von der Bergbahn des Skigebiets Westendorf (Teil der SkiWelt 

Wilder Kaiser) entfernt, ist dieser Platz im Brixental ein hervorragender Ausgangspunkt für 

unterschiedlichen Wintersport. Gepflegte Langlaufloipen, eine wunderschöne lange Rodel-

bahn und Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig. Ein Skitrockenraum mit Skischuhtrockner 

ist vorhanden. 

 O Mühltal 70, 6363 Westendorf, Tel. +43 (0)5334 6166, GPS 47.432883, 12.201866,  

01.01.–16.10., 16.12.–31.12. geöffnet

 T pincamp.de/nt6390

Camping Schlossberg Itter     

12 	Unterhalb von Schloss Itter residiert dieser 4-Sterne-Campingplatz, der kaum einen Wunsch 

unerfüllt lässt. Kinder spielen im Indoorspielraum, und Erwachsene verschnaufen in der Sauna und 

im Dampfbad. Einzig die nahe gelegene Hauptstraße kann je nach Stellplatz die Urlaubsfreude ein 

wenig stören. 

	❄ Zur Bergbahn Hopfgarten ist es ein ausgedehnter Spaziergang oder eine kurze Fahrt mit 

dem Skibus, und das Loipennetz rund um Itter bietet Herausforderungen in allen Schwierig-

keitsgraden. Die nächste Rodelbahn liegt nur einen Steinwurf den Hügel hinauf, und für 

Winterwanderer bietet die Region Hohe Salve Streckenverläufe von leicht bis schwer. Ein 

Trockenraum für die Ausrüstung ist natürlich vorhanden.

 O Brixentalerstraße 11, 6305 Itter, Tel. +43 (0)5335 2181, GPS 47.466283, 12.1395,  

01.01.–06.11., 12.12.–31.12. geöffnet

 T pincamp.de/nt6350

Camping Reiterhof     

13 	Ein kleiner Platz mit gutem Preis-Leistungs-Verhältnis, auf dem man freundlich empfangen 

wird. Seine kinderfreundlichen Vorzüge entwickelt er besonders im Sommer, wenn der Badesee 

lockt und der Freizeitpark seine Tore öffnet, aber im Winter ist dafür der Panoramablick auf die 

Hohe Salve umso schöner. 

	❄ Mit dem vor der Tür haltenden Skibus sind es zur Bergbahn Hopfgarten und zum 

Skigebiet Kelchsau nur einige Minuten Fahrt. Kelchsau ist nicht mit der übrigen SkiWelt 

Wilder Kaiser verbunden und daher kostengünstiger und überschaubarer. Loipen und 

Winterwanderwege sind – wie überall im Brixtal und seinen Seitentälern – nicht weit 

entfernt. Ein Skitrockenraum ist vorhanden.

 O Kelchsauerstraße 49, 6361 Hopfgarten, Tel. +43 (0)5335 3512, GPS 47.430683, 12.1499,  

ganzjährig geöffnet

 T pincamp.de/nt6370
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im Kräuterdampfbad oder in der Zirbenpanora-

masauna. Zum Kaiserbad gehören außerdem eine 

Tennis- und eine Kletterhalle. Der Eintritt hierzu ist 

separat. 

 O Wimm 1, 6352 Ellmau, www.kaiserbad.com

Alpeniglu

Rund herum nichts als Eis und Schnee, draußen 

heult der Wind. Und dann schaltet man das Licht 

aus, kuschelt sich in den Schlafsack und träumt von 

Pinguinen. Klingt das gemütlich? Dann wäre die 

 Voraussetzung für eine Nacht im Igludorf geschaf-

fen. Die professionell gebauten Schneehäuser im 

Stil der Schutzhütten der Inuit werden jährlich an 

der Bergstation in Hochbrixen aufgebaut. Sie die-

nen experimentierfreudigen Touristen als Hotel. 

Im Igludorf werden Candle-Light-Dinners, Kurse 

im Schnitzen von Eis skulpturen und Drinks an der 

Eisbar angeboten. Aber eigentlich geht es allen da-

rum, sich einzukuscheln und zu wissen, dass es im 

Schlafsack warm ist, während draußen die Eiseskäl-

te einer Nacht am Berg herrscht.

 O www.alpeniglu.com/igludorf

Essen & Trinken

Michlwirt

Der Michlwirt will eigentlich nur ein 

traditionelles Wirtshaus sein, ist aber weit 

mehr. So gibt es hervorragende Käsespätzle 

und hochgelobte Schnitzel. Qualität macht 

beliebt, es lohnt sich zu reservieren. 

 O Peter-Neuschmid-Straße 5, 6363 

Westendorf, Tel. +43 (0)664 2508412,  

www.michlwirt.at

Gasthof Grieswirt

Gegenüber dem Campingplatz am Schloss-

berg Itter liegt dieser gemütliche Gasthof. 

Serviert werden Burger und Spareribs auf 

rustikalen Holzbrettchen und dazu ein 

großes kaltes Bier. 

 O Brixentaler Str. 5, 6305 Itter, Tel. +43 

(0)664 4120982, www.grieswirt.tirol

Langlaufloipen, Rodel­ und Wanderstrecken liegen nahe beim Campingplatz Schlossberg Itter. 



 

Winterzauber für Camper

Im Zillertal seine Spur in den frisch präparierten Schnee ziehen, Winterwandern  

im Schwarzwald oder Genusscamping in Südtirol? Hier sind die schönsten Regionen im  

Alpenraum und den deutschen Mittelgebirgen versammelt, um den Winter zu genießen.

Mit praktischen Ratschlägen, wie der Camper winterfest wird, und Geheimtipps  

für Wintersportler, Ruhesuchende, Sparfüchse und Thermenliebhaber in  

unmittelbarer Nähe handverlesener Campingplätze. 

In Zusammenarbeit mit PiNCAMP, dem Campingportal des ADAC

0 Authentische Empfehlungen aus der PiNCAMP- Community mit
   5,5 Millionen Campern und mehr als 40.000 Platz-Bewertungen

0 Die beste Auswahl aus mehr als 5.500 Campingplätzen,  
 besucht und klassifiziert von ADAC Inspekteuren

0 Inspirierende Tipps zu den neuesten Camping-Trends
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